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 Man kann das weiterspinnen: Hat 
dieses winzige Kind das Recht, so 
massiv in die Gestaltung meines 

Lebens einzugreifen? Aggressionen keimen 
auf. Aber seien sie beruhigt, denn die Ant-
wort ist eindeutig: Ja! Es hat!

Wie gelassen wird man, wenn man er-
fährt, dass dieser neugeborene Winzling 
nur zwei Daseinsebenen kennt, ohne auch 
nur im Ansatz in der Lage zu sein, durch ei-
genes bewusstes Zutun zwischen beiden 
zu wechseln. Die eine heißt Geborgenheit, 

Wärme, Sattheit, die andere Verlassenheit, 
Kälte, Hunger. Der Überlebenstrieb gebie-
tet es, im letzteren Fall so lange und ausdau-
ernd zu schreien, bis die erste Daseinsebene 
wieder erreicht wird. Das Kind verfolgt kei-
ne Strategie, folglich kann es auch nicht ver-
wöhnt werden.

Erst im Alter von etwa zwei Jahren be-
ginnt mit der ersten Trotzphase ein ich-be-
zogenenes Verhalten mit Besitzverteidigung, 
erst später lernt das Kind, zu kooperieren 
und damit auch Freundschaften aufzubauen. 

Welch Freude ist es für die frischgebackenen 
Eltern, wenn ihr Kind sie das erste Mal anlä-
chelt, etwa im Alter um drei Monate. Dabei 
ist dies ein rein reÿektorisches Verhalten. Es 
würde jeden Menschen anlächeln, eine Über-
lebensstrategie, denn es ist auf die Hilfe der 
Menschen vollständig angewiesen. Erst mit 
etwa neun Monaten fremdelt das Kind und 
zeigt damit, zwischen vertrauten und frem-
den Personen unterscheiden zu können.

Parallel zur sozialen Entwicklung schreiten 
die motorische Entwicklung und die Sprach-

Bei meinem ersten Kind dachte ich noch, man habe mit der Geburt sogleich einen fertigen Menschen 

vor sich. Sie kann zwar noch nicht laufen, aber sicher denkt sie sich, wenn ich jetzt lang und kräftig 

genug schreie, dann wird mich mein Vater auf den Arm nehmen und herum tragen. Ich nehme sie aber 

nicht sofort, denn ich würde sie sicherlich verwöhnen: Ich lasse mich also auf eine Auseinanderset-

zung zweier denkender Menschen ein.  

KINDLICHE ENTWICKLUNG, SPIELEN UND LERNEN

0-6 Jahre

Die Entwicklungsstufen des Kindes

Der faszinierende Weg 
zur Selbständigkeit
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